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Aus einzelnen Krankenhaus-Standorten entstehen leistungs
fähige Verbünde mit hoher Versorgungsqualität. Dadurch 
können Ressourcen effizienter genutzt werden – das zeigt 
sich etwa am Beispiel der Urologie: 2023 konnten 46 % mehr 
tagesklinische Fälle behandelt werden als 2017.

 NAH, REGIONAL & MOBIL

Dichtes Versorgungsnetz
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Landeskrankenhaus im Verbund
Landespflegezentrum
Facharztzentrum
Verbünde ab 1.1.2025

Jährlich bereitet die KAGes für ihre Patient*innen  
und Mitarbeiter*innen 5,8 Mio. Mahlzeiten zu. Dabei 
wird vermehrt auf regionalen Einkauf und Reduktion 
von Lebensmittelverwurf geachtet.

Mit Klimaticket, dem Jobrad 
und E-Mobilitätsangeboten 
unterstützt die KAGes 
emissionsfreie Mobilität 
ihrer Mitarbeiter*innen. 
Der E-Fuhrpark wird ständig 
erweitert.

An 15 Standorten bietet die KAGes durchwegs 350 Ganztags
betreuungsplätze für die Kinder aller Mitarbeiter*innen an.  
Drei Standorte verfügen über einen hauseigenen Kindergarten. 
An weiteren 12 Standorten organisiert die KAGes Kinder­
betreuungsplätze in Kinderkrippen, Kindergärten, Kinder­
häusern und als „Tagesmutter im Betrieb”-Einrichtung mit 
externen Partner*innen. Damit sind Vollzeit-Beschäftigung und 
Familie jederzeit gut vereinbar.

Die KAGes ist stolz auf die hohe Expertise ihrer Mitarbeiter*innen. 
Daher bietet sie als eine der größten Arbeitgeber*innen der 
Steiermark nicht nur einen Arbeitsplatz, sondern eine berufliche 
Heimat. Mit dem Programm „Mein Leben in der KAGes“ werden 
zahlreiche Benefits ermöglicht – von Gesundheitsförderung und 
flexiblen Arbeitszeitmodellen bis hin zu attraktiven Zusatz
leistungen und persönlichen Entwicklungsprogrammen.

Lebensmittel respektvoll nutzen

Nachhaltige Mobilität
Kinderbetreuung

–4,5 %

350

weniger Lebensmittelverwurf 2024 im 
Vergleich zum Jahr 2023 (27,5 %)

Der E-Fuhrpark  
25 E-PKW
10 Hybrid-PKW
1 E-LKW
1 E-Citybus
1 Patiententransporter

Plätze

ATTRAKTIV & GESUND

 Mein Leben in der KAGes
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Die KAGes bietet in ihren sieben Krankenhausverbünden und 
drei Landespflegezentren seit 1985 moderne und wohnort
nahe Gesundheitsversorgung – rund um die Uhr, 365 Tage im 
Jahr. Sie ist damit seit über vier Jahrzehnten das verlässliche 
Rückgrat der Gesundheitsversorgung in allen Regionen der 
Steiermark. Die 18.000 Mitarbeiter*innen leben und pflegen 
eine Kultur der gegenseitigen Wertschätzung und Unterstützung. 
Sie kombinieren Expertise mit Leistungsbereitschaft zum Wohl 
der Patient*innen. Dank der verstärkten Trennung von Akut
eingriffen und geplanten Terminen ist es möglich besser auf  
die Herausforderungen der Zukunft reagieren zu können. 

Familien- 
freundlichster  

Betrieb
2024

Best 
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8.200

Kinder- und Jugendpsychiatrie  
(KJP) Hometreatment

 

 

8.200 Behandlungen konnten 
2023 in der neu geschaffenen 
Ambulanz Kindergesundheit 
Liezen durchgeführt werden.

Aufgrund des demografischen Wandels 
steigt die Gruppe älterer Patient*innen 
laufend. Zugleich stellt sich die KAGes 
aktiv dem Wettbewerb um fachlich  
kompetente Mitarbeiter*innen.

Der Ausbau von Tages- und Wochenkliniken reduziert den 
stationären Behandlungsbedarf – das zeigt auch die  
Entwicklung seit 2017. Innovative Projekte und technisch  
fortschrittliche Lösungen helfen uns dabei zusätzlich.  

HERAUSFORDERUNG 

Unsere Gesellschaft 
im Wandel

 MEHR SELBSTBESTIMMTE LEBENSZEIT 

Innovative Medizin

2035 (Prognose)
2017

 48 %
mehr Personen 
über 65 Jahre

weniger  
potenzielle 
Arbeitskräfte

< 30 Jahre

30 – 64 Jahre

> 65 Jahre

+43 %
Ambulante  
Leistungen

2017

429.688*

2024

* �Werte für 2024 hochgerechnet

27.714*

+49 % 
Tagesklinische  
Leistungen

210.774*

–19 % 
Stationäre Fälle

Durch optimierte Prozesse und neue Technologien 
gelang es im Jahr 2023 medizinische Leistungen 
vermehrt ambulant und tagesklinisch zu erbringen. 
So konnten den Patient*innen im Vergleich von 
2024 zu 2017 rund 4.000 Tage im Krankenhaus  
erspart werden. Das entspricht 11 Jahren an 
selbstbestimmter Lebenszeit.

An drei Standorten der KAGes wurden 
die chirurgischen Robotereingriffe von 
2022 bis 2024 um 126 % gesteigert.

+126 %

+35 %

Roboter-Chirurgie

–23
weniger im Kranken­
haus dank mobiREM: 
Mit dem neuen mobilen 
Dienst kommt ein The-
rapieteam direkt zu den 
älteren Patient*innen 
nach Hause.

mobiREM

Tage  pro Patient*in

Mit modernen Apps wie HerzMobil 
haben wir den Herzzustand unserer 
Patient*innen auch zu Hause immer 
im Blick – und senken damit die  
Mortalitätsrate nachweislich!

HerzMobil

weniger
Todes- 
fälle*

Jahre

–60 %

* �Egelseer-Bruendl et al (2024)  
Clinical Research in Cardiology

9 von 10 Patient*innen können 
dank der Portalambulanz an 
der Kinderklinik Graz noch am 
gleichen Tag nach Hause.

Portalambulanz Graz

9 von 10
dürfen heim

Durch das neue Angebot kann 
jede*r zweite Patient*in direkt 
nach Hause entlassen werden. 
Bei 77 % wird die Fähigkeit  
zur Alltagsbewältigung  
deutlich verbessert.

Übergangspflege

77%

Mit dem Angebot ambulanter 
Chemotherapien konnte der 
Aufenthalt im Krankenhaus 
deutlich verkürzt werden. 

Ambulante  
Chemotherapie

AMBULANT VOR STATIONÄR 
Seit 2017 steigerte sich die Anzahl an tages­
klinischen Eingriffen in der KAGes am Herzen 
auf 35 %. Das bedeutet, dass Patient*innen  
noch am selben Tag nach einem Eingriff nach 
Hause gehen können.

Neu in der Kinder- und Jugendpsychiatrie ist die 
Versorgung in den eigenen vier Wänden. In  
Zusammenarbeit mit den Psychosozialen Diensten 
startete das Pilotprojekt im Jahr 2024. Die Aus
weitung auf die gesamte Steiermark erfolgt bis  
zum Jahr 2027.

Tagesklinische Herzkatheter

Medizinische Spezialist*innen erbringen 
ihre Leistungen flexibel an unterschied-
lichen Standorten in Form von Koope-
rationsprojekten. Dadurch konnten die 
Wartezeiten für bestimmte urologische 
Operationen innerhalb eines Jahres um 
68 % gesenkt werden.

Flying Doctors

Kindergesundheit Liezen


